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B E K A N N T M A C H U N G

Die 3. öffentliche Sitzung Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Kulturausschusses findet am

Dienstag, den 26.10.2021 
im Anschluss an die 

Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss Sitzung
im großen Saal des Bürgerhauses 

statt.

T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung
1. Erstellung eines „Insel-Bebauungsplans“ zur Schaffung der planungsrechtlichen Vorausset-

zungen um die Bauvoranfrage für das Bauvorhaben Lindenplatz 8, 61138 Niederdorfelden, 
hier: die Aufstockung eines Mehrfamilienhauses auf dem Grundstück Lindenplatz 8, Ge-
markung Niederdorfelden, Flur 29, Flurstücke 113/1, 153/2 und 152, behandeln zu können.

2. Antrag der SPD Fraktion Niederdorfelden vom 22.06.2021
Prüfung einer möglich baulichen Umgestaltung des Kleinmüllsammelplatzes

3. Antrag der Fraktion Dorfelder Liste vom 27.08.2021
hier: Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit sowie die Errichtung eines Hundeplatzes 
in Niederdorfelden

4. Mitteilungen und Anfragen

Niederdorfelden, 14.10.2021

gez. Horst Schmidt
Ausschussvorsitzender

Aushang: 18.10.2021
Abhang:   27.10.2021
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P r o t o k o l l 

 
der 3. Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Kulturausschusses 

vom Dienstag, 26.10.2021 
 

Sitzungsbeginn: 20:40 Uhr 
Sitzungsende:  22:00 Uhr 

 
Anwesend sind: 
 

I.  Vorsitzender: 
Horst Schmidt 
 

II. Die weiteren Mitglieder: 
Louis Keppler 
Kristina Schneider 
Stephan Hoßfeld 
Christoph Czmok 
i.V. Matthias Zach 
 

III. Von der Verwaltung: 
Carsten Breitbach 
Ute Klingelhöfer 
 

 IV. Als Gäste 
  Frau Keim (Fa. Schott + Tuch)  
 

 
 V. Schriftführung 

Stefan Waas 
 

Entschuldigt fehlten: 
Sandra Eisenmenger   
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Tagesordnung 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Erstellung eines „Insel-Bebauungsplans“ zur Schaffung der planungs-
rechtlichen Voraussetzungen um die Bauvoranfrage für das Bauvorhaben 
Lindenplatz 8, 61138 Niederdorfelden, hier: die Aufstockung eines Mehr-
familienhauses auf dem Grundstück Lindenplatz 8, Gemarkung Nieder-
dorfelden, Flur 29, Flurstücke 113/1, 153/2 und 152, behandeln zu kön-
nen. 

(VL-142/2021) 

 

2. Antrag der SPD Fraktion Niederdorfelden vom 22.06.2021 
Prüfung einer möglich baulichen Umgestaltung des Kleinmüllsammelplat-
zes 

(FA-7/2021) 

 

3. Antrag der Fraktion Dorfelder Liste vom 27.08.2021 
hier: Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit sowie die Errichtung ei-
nes Hundeplatzes in Niederdorfelden 

(VL-193/2021) 

 

4. Mitteilungen und Anfragen  
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Sitzungsverlauf 
 
Ausschussvorsitzender Horst Schmidt eröffnet die Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Kulturausschus-
ses um 20:40 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. 
 
Gegen die Tagesordnung erheben sich keine Einwände. Sie wird wie folgt erledigt: 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Erstellung eines „Insel-Bebauungsplans“ zur Schaffung der pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen um die Bauvoranfrage für das 
Bauvorhaben Lindenplatz 8, 61138 Niederdorfelden, hier: die Aufsto-
ckung eines Mehrfamilienhauses auf dem Grundstück Lindenplatz 8, 
Gemarkung Niederdorfelden, Flur 29, Flurstücke 113/1, 153/2 und 152, 
behandeln zu können. 

VL-142/2021 

 

Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen stellt zur heutigen Sitzung des Bauausschusses folgenden Antrag: 
Der Gemeindevorstand wird gebeten in rechtlich abgesicherter Form zu berichten, inwieweit im bisherigen 
Verlauf der Debatte in den Ausschüssen, den Beratungen und zuletzt in schriftlichen Stellungnahmen des 
den Bauantrag bearbeitenden Architekturbüros ob gegen § 25 HGO, Widerstreit der Interessen verstoßen 
wurde. (siehe Protokollanlage). 
 
Die Frage von Herrn Zach, ob Herr Schott an der Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt im Gemein-
devorstand teilgenommen hat wurde von Frau Klingelhöfer verneint. Da Herr Schott an der Beratung nicht 
teilgenommen bzw. den Sitzungsraum verlassen hat, teilt Herr Zach mit, dass für ihn damit die Frage 
‚Widerstreit der Interessen‘ geklärt sei. 
 
Bereits vor diesem Antrag wurde der Hessische Städte- und Gemeindebund von der Gemeinde beauftragt 
zu prüfen, ob ein “Widerstreit der Interessen“ besteht. Eine Antwort liegt der Gemeinde noch nicht vor.  
 
Im Ausschuss besteht Einvernehmen, bis zum Vorliegen der Stellungnahme des HSGB keinen Beschluss 
zu fassen. Der Vorgang bleibt daher im Geschäftsgang. 
 
Frau Keim vom Architekturbüro Schott stellt das Bauvorhaben erneut vor und geht ausführlich auf Fragen 
der letzten Sitzungen ein. Die in der Sachdarstellung des Antrags nachfolgend angeführten Angaben tref-
fen nach Erläuterung von Frau Keim (Architekturbüro Schott + Tuch) nicht zu: 
 
• Die Baugrenzen sollen durch Balkone, Loggien und Erker bis zu einer Tiefe von 2,00 m und einer 

Gesamtbreite von höchstens der Hälfte der Gebäudefront bzw. des Fassadenabschnittes über-
schritten werden dürfen 

 
            und 
 
• Die Zahl der herzustellenden Garagen oder Stellplätze soll um bis zu 50 v. H. herabgesetzt werden 

können, wenn besondere Gründe vorliegen und öffentliche Belange nicht entgegenstehen. Hierbei 
ist insbesondere der Erhalt der Grünflächen und des Baumbestandes zu berücksichtigen. Gemein-
schaftsstellplatzanlagen. Garagen und Stellplätze sind außerhalb der überbaubaren Grundstück-
flächen zulässig 

 
Frau Keim (Mitarbeiterin des Büros Schott + Tuch) erläutert, dass die Baugrenzen durch die Balkone, 
Loggien und Erker nicht überschritten werden. Auch eine künftige Überschreitung ist nicht vorgesehen. 
 



 

Niederschrift 3. Sitzung 4 von 5 

Weiterhin erläutert Frau Keim, dass für das Gebäude Lindenplatz 8 eine Baugenehmigung vorliegt, welche 
nach den damals geltenden gesetzlichen Vorgaben ausgestellt wurde. Dies beinhaltet auch die geneh-
migten Stellplätze, wonach für diese Stellplätze auch weiterhin ein Bestandsschutz besteht. 
 
Beschluss: 
Bis das Prüfungsergebnis des Hessische Städte- und Gemeindebundes feststeht, bleibt der Antrag im 
Geschäftsgang. 
 
 
2. Antrag der SPD Fraktion Niederdorfelden vom 22.06.2021 

Prüfung einer möglich baulichen Umgestaltung des Kleinmüllsam-
melplatzes 

FA-7/2021 

 
Herr Breitbach erläutert den schriftlich vorgelegten Vorschlag der Verwaltung (siehe Protokollanlage).  
 
‚Durch die Beseitigung des vor Ort gelagerten Erdaushubs, könnte die zur Verfügung stehende Verkehrs-
fläche um das zweieinhalb bis dreifache erhöht werden. 
Desweiteren könnte die Zufahrtsstraße verbreitert, die Zu- und Ausfahrt hergestellt, die gesamte Oberflä-
che des Kleinmüllsammelplatzes asphaltiert und eine Oberflächenwasserleitung hergestellt werden. Wei-
terhin wird vorgeschlagen, die Standorte der Cointainer so anzupassen, dass eine Umfahrung im Kreis-
verkehr möglich ist.‘ 
 
Herr Zach von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen fragt nach, ob für die Umsetzungen Sondergenehmi-
gungen notwendig wären, da sich der Kleinmüllsammelplatz im Bereich der Nidderaue befindet.  
Lt. Herrn Breitbach werden die möglichen Bauvorhaben nach diesem Vorschlag nicht in die Tiefe gehen, 
so dass kein Eingriff in die Aue entstehen würde. Im Rahmen der Planung wird dies natürlich unter Einbe-
ziehung der zuständigen Behörden abschließend geklärt. 
 
Die Verwaltung schlägt für die Durchführung der Planung vor, im Haushalt für das Jahr 2022 Mittel in Höhe 
von 20.000,00 € vorzusehen. Mit dieser Finanzierung könnte das Erdmaterial abgefahren und eine ge-
nehmigungsfähige Planung erarbeitet werden. 
Die bauliche Umsetzung des Projektes könnte in 2023 erfolgen, so dass im Haushalt 2022 in der mittel-
fristigen Finanzplanung Jahr 2023 bereits 300.000 € berücksichtigt werden könnten. 
 
Beschluss: 
Der Antrag der SPD-Fraktion ‚Prüfung einer möglichen baulichen Umgestaltung des Kleinmüllsammelplat-
zes wurde abschließend beantwortet. 
 
3. Antrag der Fraktion Dorfelder Liste vom 27.08.2021 

hier: Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit sowie die Errich-
tung eines Hundeplatzes in Niederdorfelden 

VL-193/2021 

 

Die für den Hundeplatz favorisierte Fläche erweist sich leider als nicht nutzbar. Da es sich hier um ein 
Hochwassergebiet handelt, dürfen dort keine abflusshinderten Baunisse errichtet werden.  
 
Frau Frey erklärt für die SPD-Fraktion, dass sie ohne möglichen Hundeplatz einer Leinenpflicht nicht zu-
stimmen wird.  
Herr Büttner schlägt vor, einen gemeinsamen Termin mit Hr. Breitbach und dem Ortslandwirt zu verein-
baren, um eine geeignete Fläche für den Hundeplatz zu finden.  
 
Beschluss: 
Der Antrag der Dorfelder Liste zur Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit sowie die Errichtung eines 
Hundeplatzes in Niederdorfelden bleibt bis zum Vorliegen der Prüfung für die mögliche Errichtung eines 
Hundeplatzes zur weiteren Beratung im Geschäftsgang des Planungs- Umwelt- und Kulturausschusses. 
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4. Mitteilungen und Anfragen 
 

Frau Frey bittet, möglichst nicht von den festgelegten Sitzungsterminen der Ausschüsse abzuweichen. 
Soltte eine Abweichung notwendig werden, wird um rechtzeitige Mitteilung gebeten.. 
 
 
Ausschussvorsitzender Horst Schmidt schließt die Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Kulturausschus-
ses um 22:00 Uhr und bedankt sich bei den Anwesenden für Ihre Teilnahme. 
 
 
 
Niederdorfelden, 27.10.2021 
 
 
   
gez. Horst Schmidt  gez. Stefan Waas 

Ausschussvorsitzender  stellv. Schriftführer 
 

 



Der Gemeindevorstand

Ersteller: C. Breitbach
Fachbereich:
Fachbereich Bauamt

Drucksachen Nr.: VL-142/2021
Datum, 15.06.2021

Beschlussvorlage
- öffentlich -

Beratungsfolge Termin

Gemeindevorstand 15.06.2021
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 29.06.2021
Gemeindevertretung 08.07.2021
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 07.09.2021
Gemeindevertretung 16.09.2021
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 26.10.2021
Gemeindevertretung 04.11.2021
Gemeindevertretung 09.12.2021

Erstellung eines „Insel-Bebauungsplans“ zur Schaffung der planungsrechtlichen Voraus-
setzungen um die Bauvoranfrage für das Bauvorhaben Lindenplatz 8, 61138 Niederdorfel-
den, hier: die Aufstockung eines Mehrfamilienhauses auf dem Grundstück Lindenplatz 8, 
Gemarkung Niederdorfelden, Flur 29, Flurstücke 113/1, 153/2 und 152, behandeln zu kön-
nen.

Sachdarstellung:
Das v. g. Bauvorhaben von Sonja und Axel Bauer befindet sich derzeit nach § 34 BauGB im unbe-
planten Innenbereich. Dort sind Bauvorhaben nur zulässig, wenn sie sich in die Eigenart der nähe-
ren Umgebung einfügen, was nicht gegeben ist. 
Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen, hat der Architekt Reinhard G. Schott ei-
nen Insel-Bebauungsplan nur für die v. g. Grundstücke entwickelt. 
Planziel soll die Ausweisung eines besonderen Wohngebietes (WB) sein mit einem Maß der bauli-
chen Nutzung nach § 17 und 20 Baunutzungsverordnung (BauNVO) von,
• Vollgeschosse max. 9 
• Geschossflächenzahl max. 2,4 
• Grundflächenzahl max. 0,8
und einer Bauweise nach § 22 (2) BauNVO als Einzelhäuser.
Textliche Festsetzungen sollen sein, 
• Dachformen als Flachdächer und flachgeneigte Dächer,
• Einfriedungen als Zäune und Hecken bis max. 1,50 m Höhe,
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• Stützmauern zur Abfangung von Geländehöhenunterschieden bis max. 2,00 m Höhe.
• Die Baugrenzen sollen durch Balkone, Loggien und Erker bis zu einer Tiefe von 2,00 m und 
einer Gesamtbreite von höchstens der Hälfte der Gebäudefront bzw. des Fassadenabschnittes 
überschritten werden dürfen.
• Die Zahl der herzustellenden Garagen oder Stellplälze soll um bis zu 50 v. H. herabgesetzt 
werden können, wenn besondere Gründe vorliegen und öffentliche Belange nicht entgegenstehen. 
Hierbei ist insbesondere der Erhalt der Grünflächen und des Baumbestandes zu berücksichtigen. 
Gemeinschaftsstellplatzanlagen. Garagen und Stellplätze sind außerhalb der überbaubaren 
Grundstückflächen zulässig.

Derantrag wurde in der Gemeindevertretung am 16.09.2021 vom Gemeindevorstand zurückgezo-
gen mit der Bitte zur weiteren Beratung im Geschäftsgang zu belassen.

Beschlussvorschlag:
Dem B-Planentwurf zur Erstellung eines Insel-Bebauungsplans zur Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen der Bauvoranfrage zu Lindenplatz 8 Flur 29 Flurstücke 113/1, 153/2 und 152 
für die Aufstockung eines Mehrfamilienhauses  wird unter der Voraussetzung zugestimmt, dass der 
Bauträger die in diesem Zusammenhang entstehenden Kosten übernimmt.

Anlage(n):
(1) 1_1_Stellungn.HSGB v. 26.11.21 Widerstreit Int. Insel B Plan
(2) 1_1_Handlungsempfehlung Beschlussfassung Insel BPlan
(3) Plan_Bebaungsvorschlag Lindenplatz 8
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FON:  (06181) 30406-0
FAX:  (06181) 3040610

ARCHITEKTEN         INGENIEURE
ULANENPLATZ 2
63452     HANAU

UND
SCHOTT  +  TUCH
Planung:

Maßstab 1:200                   Hanau, den 12.05.2021

Art der baulichen Nutzung Zahl der Vollgeschosse

GeschoßflächenzahlGrundflächenzahl

Dachform Bauweise

1.       Füllschema der Nutzungsschablone

2.       Art der baulichen Nutzung

WB

max. Geschoßflächenzahl §§ 17 und 20 BauNVO
max. Grundflächenzahl §§ 17 und 19 BauNVO
max. Vollgeschosse §§ 17 und 20 BauNVO

3.       Maß der baulichen Nutzung

E nur Einzelhäuser zulässig §22 (2) BauNVO

4.       Bauweise

Planzeichen für Bauleitpläne 
gem. Planzeichenverordnung PlanzV 90

5.       Überbaubare Grundstücksflächen

Sonstige Sondergebiete § 11 BauNVO
Das Sondergebiet dient dem Zweck zum Dauerwohnen sowie 
zur Unterbringung von Ladengeschäften, Büro-und Geschäfts-
räumen, Arztpraxen u.ä. Gewerbebetrieben.
Zulässig sind zudem bauliche Anlagen für Abstellzwecke,
Garagen und Stellplätze.

0,8

2,4

I - IX

Satzung zum Schutz der Grünbestände der Gemeinde  Niederdorfelden 
Stellplatzsatzung

Textl. Festsetzungen

1. Dachform: Zulässg sind Flachdächer und flach geneigte Dächer
2. Einfriedungen wie Zäune und Hecken sind bis max. 1.50m zulässig! 
Stützmauern zur Abfangung von Geländehöhenunterschieden sind bis 
zu einer Höhe von max. 2,00m zulässig.

Flurstücksnummer
Maßlinie

7.       sonst. Planzeichen
113
1

1

Baugrenze

Straßenverkehrsfläche (öffentlich)
Straßenverkehrsfläche (privat)

6.       Straßenverkehrsfläche

Art und Maß der baulichen Nutzung
Die Baugrenzen dürfen durch Balkone, Loggien und Erker 
bis zu einer Tiefe von 2,00 m und einer Gesamtbreite von 
höchstens der Hälfte der Gebäudefront bzw. des Fassadenabschnittes 
überschritten werden. 

überbaute Grundstücksflächen

BEBAUUNGSVORSCHLAG

Stellplätze, Garagen und Nebenanlagen
Die Zahl der herzustellenden Garagen oder Stellplätze kann um 
bis zu 50 v. H. herabgestzt werden, wenn besondere Gründe vorliegen
und öffentliche Belange nicht entgegenstehen. Hierbei ist
insbesondere der Erhalt der Grünflächen und des Baumbestandes
zu berücksichtigen.

Gemeinschaftsstellplatzanlagen, Garagen und Stellplätze sind  
außerhalb  der überbaubaren Grundstückflächen zulässig. 

Gemeinde Niederdorfelden
"Insel" - Bebauungsplan Lindenplatz 8



 

Der Gemeindevorstand 

 
 
 
 Ersteller: @VLE@ 
 Fachbereich: 
 Büro des Bürgermeisters 
 
 Drucksachen Nr.: FA-7/2021 
 Datum, 28.06.2021 
 
 
 

Fraktionsanträge 
- öffentlich - 

 
Beratungsfolge Termin 
Gemeindevertretung 08.07.2021 
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 07.09.2021 
Gemeindevertretung 16.09.2021 
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 26.10.2021 
Gemeindevertretung 04.11.2021 

 
Antrag der SPD Fraktion Niederdorfelden vom 22.06.2021 
Prüfung einer möglich baulichen Umgestaltung des Kleinmüllsammelplatzes 
 
Sachdarstellung: 
Die SPD Fraktion Niederdorfelden stellt zur Prüfung einer baulichen Umgestaltung des Kleinmüll-
sammelplatzes den hinzugefügten Antrag. Die SPD Fraktion bittet um Annehmen dieses Antrags 
als Dringlichkeitsantrag, falls die Antragsfrist nicht gewahrt werden konnte. 
 
Die Gemeindevertretung hat am 16.09.2021 folgenden Beschluss gefasst: 
‚Der Antrag der SPD Fraktion vom 22.06.2021 zur Prüfung einer möglich baulichen Umgestaltung 
des Kleinmüllsammelplatzes bleibt bis zur Beantwortung des Prüfauftrages durch den Gemeinde-
vorstand zur weiteren Beratung im Geschäftsgang.‘ 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

 
 
Anlage(n): 

(1) Antrag SPD Fraktion Umgestaltung des Kleinmüllsammelplatzes



Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Fraktion Niederdorfelden 
 

 

 

An die  
Vorsitzende der Gemeindevertretung 
Frau Kristina Schneider 
61138 Niederdorfelden 
 

22. Juni 2021 
 
Sitzung der Gemeindevertretung am 08. Juli 2021 
 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
die SPD Fraktion in der Gemeindevertretung der Gemeinde Niederdorfelden bittet Sie, folgenden 
Antrag in die Tagesordnung aufzunehmen und zur Abstimmung zu bringen: 
 

Prüfung einer möglichen baulichen Umgestaltung des Kleinmüllsammelplatzes 
 
Antrag und Beschlussvorschlag: 

 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeit der baulichen Umgestaltung des 
Kleinmüllsammelplatzes zu prüfen. Ziel ist es einen Kreisverkehr am Kleinmüllsammelplatz 
einzuführen, bei dem die Sammelcontainer von den Abladenden direkt umfahren werden können 
und der Platz ohne Wenden verlassen werden kann. 
Zu prüfen ist: Reicht die Fläche aus, um ein solches Kreissystem sinnvoll umsetzen zu können? Wie 
hoch wären die Kosten des Umbaus? Welche Zeitspanne müsste für den Umbau eingeplant werden 
und wie könnte in dieser Zeit zumindest ein Minimalangebot aufrechterhalten werden? 
 
 
Begründung: 
 
Vor den Corona-bedingten Zugangsbeschränkungen zum Kleinmüllsammelplatz war die 
Verkehrssituation oftmals sehr chaotisch: Ankommende und abfahrende Fahrzeuge behinderten sich 
gegenseitig so, dass es zu längeren Staus kam. Da davon auszugehen ist, dass die 
Zugangsbeschränkungen auch wieder aufgehoben werden, wäre eine bauliche Maßnahme sinnvoll. 
Bei einem Kreisverkehr fährt der Abladende direkt an den betreffenden Container heran, lädt ab und 
fährt in der gleichen Richtung weiter. Besucher mit Handkarren und Schubkarren können einfach 
vorbeilaufen. Die Verweildauer auf dem Müllplatz nimmt damit ab und lässt mehr Besucher in 
kürzerer Zeit zu. Die Verkehrsströme ankommender und abfahrender Fahrzeuge werden 
voneinander getrennt. Beispiele einer solchen Verkehrsführung finden sich in Karben oder Frankfurt 
Bergen-Enkheim. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

Juliane Frey 
Fraktionsvorsitzende 



 

Der Gemeindevorstand 

 
 
 
 
 Ersteller: N. Weicker 
 Fachbereich: 
 Büro des Bürgermeisters 
 
 Drucksachen Nr.: VL-193/2021 
 Datum, 31.08.2021 
 
 
 

Beschlussvorlage 
- öffentlich - 

 
Beratungsfolge Termin 
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 07.09.2021 
Gemeindevertretung 16.09.2021 
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 26.10.2021 
Gemeindevertretung 04.11.2021 
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 15.02.2022 
Gemeindevertretung 24.02.2022 
Gemeindevorstand 05.04.2022 
Planungs-, Umwelt- und Kulturausschuss 05.04.2022 
Gemeindevertretung 28.04.2022 

 
Antrag der Fraktion Dorfelder Liste vom 27.08.2021 
hier: Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit sowie die Errichtung eines Hundeplatzes 
in Niederdorfelden 
 
Sachdarstellung: 
Die Fraktion Dorfelder Liste stellt betr. Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit, sowie die Er-
richtung eines Hundeplatzes in Niederdorfelden einen Antrag. 
 
Der ursprüngliche Antrag wurde von der Fraktion Dorfelder Liste in der Gemeindevertretung am 
16.09.2021 zurückgezogen. Dieser wurde durch den Änderungsantrag vom 16.09.2021 (Änderun-
gen farblich markiert) ersetzt. 
Zwischenzeitlich war ein in unmittelbarer Nähe zum Neubaugebiet gelegenes Grundstück Flur 11 
Nr. 664 für die Errichtung eines Hundeplatzes vorgesehen. Allerdings wurde, da mehrere Eigentü-
mer aus dem Neubaugebiet mit einer Unterschriftensammlung darum baten, den Hundeplatz an 
dem vorgeschlagenen Standort nicht zu errichten, nach einer Alternative Ausschau gehalten und 
diese im südöstlichen Außenbereich von Niederdorfelden mit einer 1.250 m² großen Teilfläche des 
Grundstücks Flur 9 Nr. 533/4 gefunden.  
Das Grundstück ist im Eigentum der Gemeinde und wird gegenwärtig an den Landwirt Peter Bau-
scher und zukünftig ab 01.01.2023 an den Landwirt Daniel Henze verpachtet. 
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Dem neuen Pächter wurde wurde das Vorhaben erläutert und er hat keine Einwände dagegen.  
 Gemäß dem Beschluss der Gemeindevertretung vom 24.02.2022 wurde auch mit den Unterzeich-
nern der Unterschriftensammlung ein Gespräch geführt, die den vorgenannten Vorschlag begrü-
ßen. 
Die Kosten für die Einplanierung, Rasenansaat und Einzäunung der Teilfläche belaufen sich auf 
35.000,00 € - 40.000,00 €. Einzäunungen im Außenbereich sind genehmigungsfrei.  
 
Beschlussvorschlag: 
Es wird beschlossen, dass die Errichtung eines Hundeplatzes an der 1.250 m² großen Teilfläche 
des Grundstückes Flur 9 Nr. 533/4 erfolgen soll. 
 

 
 
Anlage(n): 

(1) Änderungsantrag DL v.160921 Leinenpflicht 
(2) Muster-Satzung über den Leinenzwang für Hunde 
(3) Hundeplatz Flurstück 533-4 



- Fraktion in der Gemeindevertretung -

27. August 2021
Frau
Gemeindevertretervorsitzende
Kristina Schneider

-Geschäftsstelle-
Burgstraße 5
61138 NIEDERDORFELDEN

Sehr geehrte Frau Schneider,

der Unterzeichner und die Fraktion Dorfelder Liste bitten Sie, folgenden Antrag zur Beratung in der 
Gemeindevertretersitzung vom 16. September 2021 auf die Tagesordnung zu nehmen und abstimmen zu 
lassen.

Betrifft: 
Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit & Errichtung eines Hundeplatzes in Niederdorfelden

Vorbemerkung
Im Interesse und der Berücksichtigung des Naturschutzes und junger Wildtiere werden Hundehalter 
verpflichtet, in der gesamten  Feld- und Flurgemarkung sowie im Wald Ihren Hund an der Leine zu führen 
(außer auf der Hunde- und der Koppelwiese). 
Dies gilt vom 01.März bis 15. Juni eines jeden Jahres.
Durch diese Rücksichtnahme der Hundeführer besteht weniger Gefahr für die Wildtiere während ihrer Brut- 
und Setzzeit, sowie während der Aufzucht.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt:

Die Gemeindevertretung bittet den Gemeindevorstand, die Erarbeitung einer Verordnung zur Leinenpflicht 
für die gesamte Feld- und Flurgemarkung und den Wald des Gemeindegebietes Niederdorfeldens mit 
Ausnahme der „Hundewiese“ hinter dem Bürgerhaus/entlang des Mühlgrabens sowie der 
„Koppelwiese“/Nähe Bauhof zu organisieren. 
Im Zuge dessen halten wir die Errichtung eines umzäunten Hundeplatzes/-Wiese für eine gute 
Kompensation, so dass Hunde dort ohne Gefahr für Wild oder die Gefahr des „Weglaufens“ frei rennen und 
miteinander spielen können.
Ziel ist es, eine geeignete Stelle zu finden, ohne mögliche landwirtschaftliche Betriebsabläufe zu stören.
Zug um Zug soll dann auch die Errichtung eines umzäunten Hundeplatzes/-Wiese erfolgen.

Zur Einführung der Leinenpflicht soll es eine Übergangsfrist bis zum 15. Mai geben, in der auf Schildern, in 
der Presse, auf der Homepage der Gemeinde usw. darauf hingewiesen wird. Etwaige Strafen für das 
Missachten der Leinenpflicht sollen erst nach dieser Frist verhängt werden.

Begründung:
Wird der Jagdtrieb eines Hundes geweckt, so kann es z. B. zu tot gebissenen Junghasen oder gehetztem 



Rehwild kommen.
Allein die Witterung des Hundes ist für frei lebende Wildtiere ein Alarmsignal. Auch Bodenbrüter, wie 
Feldlerche oder Kiebitz, verlassen dann ihre Jungen.
Des weiteren werden so eventuelle Konflikte zwischen Hundehaltern und beispielsweise Radfahrern, 
Spaziergängern, Joggern, Landwirten usw. vermieden.

Zum Schutze der Natur und der frei lebenden Tiere und deren Erhaltung bitten wir um Beschluss der 
Leinenpflicht während der o.g. Zeit.
Zug um Zug soll dann auch die Errichtung eines umzäunten Hundeplatzes/-Wiese erfolgen.

Mit freundlichen Grüßen

Horst Schmidt
Fraktionsvorsitzender



 
 

Vorschlag der Gemeindeverwaltung 
 

Satzung über den Leinenzwang für Hunde während  
der Brut- und Setzzeit 

der Gemeinde Niederdorfelden 
 

 

Aufgrund der §§ 5, 27 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekannt-

machung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz zur Ände-

rung des Hessischen Kommunalwahlgesetzes und anderer Vorschriften aus Anlass 

der Corona-Pandemie vom 11.12.2020 (GVBl. S. 915), hat die Gemeindevertretung 

der Gemeinde Niederdorfelden am _______ folgende Satzung über Leinenzwang für 

Hunde beschlossen: 

 
 
§ 1 Verpflichtung 
 
Aufgrund des § 7 Abs.  3 Nr.  3 Hessisches Naturschutzgesetz (Verhalten in der Flur) wird 
hiermit die Verpflichtung ausgesprochen, während der in § 3 bestimmten Zeit Hunde in den 
nach § 2 bestimmten Gebieten an der Leine zu führen. Die Verpflichtung richtet sich an die 
Person, die den Hund hält sowie an die Person, die zum maßgeblichen Zeitpunkt die tat-
sächliche Gewalt über den Hund ausübt. 
 
 
§ 2 Bereiche 
 
Die Anleinpflicht gilt in den Bereichen der Feld- und Flurgemarkung sowie den Wäldern, die 
im Anhang dieser Satzung kartografisch dargestellt sind. Die Karte wird zu einem späteren 
Zeitpunkt (nach genauer Planung der ausgegrenzten Bereiche) nachgereicht! 
 
 
§ 3 Zeitraum 
 
Die Anleinpflicht gilt während der Brut- und Setzzeit vom 15.  März bis 30. Juni jeden Jahres. 
 
 
§ 4 Ausnahmen 
 
Die Anleinpflicht gilt nicht für Diensttiere von Behörden, Behindertenbegleithunde, Blinden-
führhunde und Hunde der Rettungsdienste und des Katastrophenschutzes sowie Jagd- und 



Herdengebrauchshunde im Rahmen ihres zweckentsprechenden Einsatzes oder in der 
Ausbildung. 

 
§ 5 Ordnungswidrigkeiten 
 

(1) Ordnungswidrig handelt, wer entgegen § 1 einen oder mehrere Hunde nicht an der 
Leine führt. 
 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 1.000 € geahndet werden. 
 

(3) Das Bundesgesetz über Ordnungswidrigkeiten in der jeweils gültigen Fassung findet 
Anwendung; zuständige Verwaltungsbehörde i.S.d.  § 36 Abs. 1 Nr.  1dieses Geset-
zes ist der Gemeindevorstand der Gemeinde Niederdorfelden. 

 
 
§ 6 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt gemäß § 7 der Hauptsatzung am ________ in Kraft. 
 
 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Niederdorfelden 
 
 
Klaus Büttner 
Bürgermeister 
 
 
Ausfertigungsvermerk: 
 
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem Beschluss der Gemeindevertre-
tung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvor-
schriften eingehalten wurden. 
 
Niederdorfelden, den _________ 
        
 
………………………………….. 
Klaus Büttner 
Bürgermeister 
 
Bekanntmachungsvermerk: 
 
Die vorstehend ausgefertigte Satzung wurde am _______ im Hanauer Anzeiger öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Niederdorfelden, den _________ 
 
 
Klaus Büttner 
Bürgermeister 
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